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V O R W O R T

Nach der Landeshaushaltsordnung in der Neufassung der Bekanntmachung vom 26. April 1999 (SGV. NRW. 630) obliegt dem Landesrechnungshof
die Prüfung der gesamten Haushalts- und Wirtschaftsführung des Landes einschließlich seiner Sondervermögen und Betriebe sowie die Beratung des
Landtags, der Landesregierung und einzelner Minister aufgrund von Prüfungserfahrungen.

Der Landesrechnungshof (Kap. 13 010) besteht aus der Präsidentin, dem Vizepräsidenten und 13 weiteren vom Landtag gewählten Mitgliedern.
Er gliedert sich in 5 Prüfungsabteilungen und 15 Prüfungsgebiete sowie eine Präsidialabteilung.

Dem Landesrechnungshof sind sechs Staatliche Rechnungsprüfungsämter (Kap. 13 030) nachgeordnet, die gemeinsam mit dem Landesrechnungshof
die Aufgaben der externen Finanzkontrolle zu erledigen haben.

Für seinen Geschäftsbereich sind die Ausgabemittel, die insbesondere die Beihilfen, Fürsorgeleistungen und Informationstechnik betreffen, zentral ver-
anschlagt (Kapitel 13 020).

Personalsoll des Einzelplans 13

Bezeichnung Höherer
Dienst

Gehobener
Dienst

Mittlerer
Dienst

Einfacher
Dienst

Insgesamt
2017

Insgesamt
2016

+/–

Planmäßige Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und
Richter

127 241 13 — 381 370 +11

+1 +10 — —

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 3 17 27 — 47 51 -4
— — -4 —

Titelgruppen

Planmäßige Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und
Richter

— — — — — — —

— — — —

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer — — — — — — —
— — — —

Insgesamt 130 258 40 — 428 421 +7
+1 +10 -4 —

Nachrichtlich:

Altersteilzeitstellen für Beamtinnen und Beamte,
Richterinnen und Richter

— — — — — — —

— — — —

Altersteilzeitstellen für Arbeitnehmerinnen — — — — — — —
und Arbeitnehmer — — — —

Beamtinnen und Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst

— — — — — — —

— — — —

Auszubildende — — — — — — —
— — — —

Leerstellen — 15 1 — 16 16 —
— — — —

Nachrichtlich: Im o. g. Personalsoll des Einzelplans 13 sind insgesamt 2 Ersatzstellen nach § 42 LPVG / § 96 SGB IX enthalten.
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 13

- Einnahmen -

Kap. / Bezeichnung Steuern
und steuer-

ähnliche
Abgaben

(TEUR)

Verwaltungs-
einnahmen

 
 

(TEUR)

Übrige
Einnahmen

 
 

(TEUR)

Summe
Einnahmen

 
 

(TEUR)

13 010 Landesrechnungshof – 141,2 – 141,2
13 020 Allgemeine Bewilligungen – 2,5 – 2,5
13 030 Staatliche Rechnungsprüfungsämter – 1,1 – 1,1
13 900 Versorgung der Beamtinnen und Beam-

ten, Richterinnen und Richter des Landes
sowie ihrer Hinterbliebenen

– – – –

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2017 – 144,8 – 144,8

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2016 – 144,8 19,0 163,8

gegenüber 2016 mehr(+) oder weniger(–) – – -19,0 -19,0

- Ausgaben -

Kap. / Bezeichnung Personal-
ausgaben

 
 

(TEUR)

Sächliche
Verwaltungs-

ausgaben
 

(TEUR)

Schulden-
dienst

 
 

(TEUR)

Zuweisungen
u.Zuschüsse
für laufende

Zwecke
(TEUR)

Ausgaben
für

Investi-
tionen

(TEUR)

Besondere
Finan-

zierungs-
ausgaben

(TEUR)

Summe
Ausgaben

 
 

(TEUR)

13 010 Landesrechnungshof 14.491,7 2.150,5 – 2,1 20,0 – 16.664,3
13 020 Allgemeine Bewilligungen 1.454,8 456,5 – – 440,0 – 2.351,3
13 030 Staatliche Rechnungsprüfungsämter 10.996,0 1.362,0 – – 20,0 – 12.378,0
13 900 Versorgung der Beamtinnen und Beam-

ten, Richterinnen und Richter des Landes
sowie ihrer Hinterbliebenen

13.436,0 – – 24,8 – – 13.460,8

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2017 40.378,5 3.969,0 – 26,9 480,0 – 44.854,4

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2016 37.098,0 3.726,3 – 2,1 480,0 – 41.306,4

gegenüber 2016 mehr(+) oder weniger(–) +3.280,5 +242,7 – +24,8 – – +3.548,0
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